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57. Hinweis auf Sondernummern des Mitteilungsblattes

Folgende Sondernummer des Mitteilungsblattes ist zuletzt erschienen:

56. Geschäftsordnung für die Gesamtstudienkommission Katholische Theologie 
 

58. Wichtige Bundesgesetzblätter, November 2000

Teil II: 
Nr. 373. Verordnung: Gliederung der Universität Wien, der Universität Innsbruck, der Technischen Universität
Wien und der Technischen Universität Graz in Fakultäten 



Nr. 378. Verordnung: Bedarfsberechnungs- und Budgetantragsverordnung - BBVO 
 

59. Personalnachrichten

Habilitationen an der Naturwissenschaftlichen Fakultät: 
Dr. Günter Lepperdinger – Univ.-Doz. für Biochemie 
Dr. Reinhard Vlasak – Univ.-Doz. für Molekularbiologie 
 

Haslinger

60. Abänderung der Satzung der Paris-Lodron-Universität Salzburg (Anlage 1, Institutsgliederung)

Die Satzung der Paris-Lodron-Universität Salzburg, zuletzt abgeändert bzw. ergänzt durch MBl. Nr. 23 vom
30.10.2000, wird über Beschluss des Senates vom 24.10.2000 und mit Genehmigung des
Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur vom 9.11.2000, GZ 22.700/15-VII/A/2/2000, wie
folgt neuerlich abgeändert:

Anlage 1, Institutsgliederung: 
In Punkt 3.4 wird die Bezeichnung des Instituts für Rechtsvergleichung abgeändert in: �Institut für
Rechtsvergleichung und Internationales Privatrecht� 

Hagen

61. Nachwahl in den Dienststellenausschuss der Salzburger Universitätslehrer/innen

Der Dienststellenausschuss der Salzburger Universitätslehrer/innen an der Universität Salzburg hat in seiner
Sitzung vom 1.12.2000 aufgrund des Ausscheidens von Herrn V.Ass. Mag. Reinhard Klaushofer

Herrn Univ.Ass. Mag. Dr. Rudolf FEIK
als neues Hauptmitglied gewählt 
 

Felten

62. Gewerkschaftlicher Betriebsausschuss der Hochschullehrer/innen an der Universität Salzburg

Der Gewerkschaftliche Betriebsausschuss der Hochschullehrer/innen an der Universität Salzburg hat sich am
22.11.2000 konstituiert und folgende Zusammensetzung gewählt: 
Vorsitzender: 
     Ass.Prof. Dr. Maximilian Fussl 
stv. Vorsitzender: 
     Ao.Univ.-Prof. Dr. Walter Pfeil 
Schriftführer: 
     V.Ass. Dr. Nikolaus Bresgen 
weitere Mitglieder: 
     Univ.Ass. Dr. Herbert Lettner 
     Ao.Univ.-Prof. Dr. Peter Eckl 

Fussl

63. Gewerkschaftlicher Betriebsausschuss für die Bediensteten mit Ausnahme der Hochschullehrer
an der Universität Salzburg

Der Gewerkschaftliche Betriebsausschuss für die Bediensteten mit Ausnahme der Hochschullehrer an der
Universität Salzburg hat sich am 15.11.2000 konstituiert.



Vorsitzende: Mag.rer.nat. Dr.iur. Brigitte Krassnigg 
Stellvertreter: Günther Sticksel 
Schriftführer: Manfred Friedl-Bayer 
Schriftführerstellvertreterin: Sonja Lettner 
Mitglieder: Kurt Butter, Sigrid Fischinger, Felix Lackner, Josefine Puntus, Friedrich Schwarzmayr 

Krassnigg

64. Ergebnis der Wahl des Vorsitzenden und der stellvertretenden Vorsitzenden der
Studienkommission Geschichte

In der Sitzung der Studienkommission Geschichte am 17. November 2000 wurden

Ao.Univ.-Prof. Dr. Christian Dirninger
zum Vorsitzenden sowie

Dr. Reinhard Krammer und Dr. Christian Rohr
zu den stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 

Dirninger

65. Kundmachung der Neuwahl des Vorstandes des Instituts für Verfassungs- und Verwaltungsrecht

Die Neuwahl des Vorstands des Instituts für Verfassungs- und Verwaltungsrecht für die laufende
Funktionsperiode bis 30. 9. 2001 findet am

Mittwoch, 20. Dezember 2000, 11.00 Uhr
im Hörsaal 222, Kapitelgasse 5-7 (Firmian-Salm-Haus) statt. 
Diese Kundmachung gilt als Ladung 

Schäffer

66. Bekanntmachung des öffentlichen Begutachtungsverfahrens folgender Studienpläne gemäß § 14
UniStG: 
a) Universität Linz – Wirtschaftspädagogik 
b) Universität Linz – Sozialwirtschaft 
c) Technische Universität Wien – Diplomstudium Technische Physik 
d) Universität Innsbruck – Bakkalaureats- und Magisterstudium Russisch, Bosnisch-Kroatisch-
Serbisch 
e) Universität Innsbruck – Diplomstudium Musikwissenschaft 
f) Universität Graz - Volkskunde

a) Die Studienkommission für die Studienrichtung Wirtschaftspädagogik an der Johannes Kepler
Universität Linz hat den Entwurf des neuen Studienplans beschlossen und unterzieht diesen nun einem
öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. Der Studienplan einschließlich Qualifikationsprofil
ist unter 
http://www.wipaed.uni-linz.ac.at/lehre/studienplanentwurf.pdf abrufbar. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 15. Jänner 2001 an folgende Adresse zu richten: 
Herrn O.Univ.-Prof. Dr. Bruno Schurer 
Vorsitzender der Studienkommission Wirtschaftspädagogik 
an der Johannes Kepler Universität Linz, Altenberger Straße 69, A-4040 Linz/Auhof 
Tel.: (0732) 2468-8838, Fax: (0732) 2468/8826 
e-mail: bruno.schurer@jk.uni-linz.ac.at

b) Die Studienkommission für die Studienrichtung Sozialwirtschaft an der Johannes Kepler Universität
Linz hat den Entwurf des neuen Studienplans beschlossen und unterzieht diesen nun einem öffentlichen
Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. 
Der Studienplan ist unter http://www2.uni-linz.ac.at/fak/SoWi/gespol/gespol.htm als pdf-Dabei abrufbar bzw.
liegt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 4 (Herr Leitner), zur Einsichtnahme auf. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 15. Dezember 2000 an folgende Adresse zu richten: 

http://www.wipaed.uni-linz.ac.at/lehre/studienplanentwurf.pdf
mailto:%20bruno.schurer@jk.uni-linz.ac.at
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Frau Univ.-Prof. Dr. Irene Dyk 
Johannes Kepler Universität Linz, Institut für Gesellschafts- und Sozialpolitik, 
Freistädter Straße 315, A-4040 Linz

c) Die Studienkommission für die Studienrichtung Technische Physik an der Technischen Universität
Wien hat den Entwurf des neuen Studienplans für das 10-semestrige Diplomstudium der Technischen Physik
beschlossen. Außerdem wurde ein bezüglich der Lehrveranstaltungen inhaltlich identischer Studienplan für
ein 7-semestriges Bakkalaureatsstudium und ein 3-semestriges Magisterstudium vorgelegt. 
Diese Studienpläne werden nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG unterzogen
und sind unter folgender Internetadresse abrufbar: 
http://info.tuwien.ac.at/dektnf/DekanatTNF/StudienplanUniStG.htm. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 1. Februar 2001 an folgende Adresse zu richten: 
Herrn Ao.Univ.-Prof. Dr. Grössinger 
Institut für Experimentalphysik an der TU Wien, Wiedner Hauptstr. 8-10, A-1040 Wien 
Tel.: (01) 58801/131 50, Fax: (01) 58801/131 99 
e-mail: rgroess@xphys.tuwien.ac.at

d) Die Studienkommission für die Studienrichtung Slawistik an der Universität Innsbruck hat den Entwurf
des neuen Studienplans Bakkalaureats- und Magisterstudium Russisch, Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
beschlossen. 
Der Studienplan wird nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG unterzogen und ist
unter folgender Internetadresse abrufbar: 
http://info.uibk.ac.at/c/c6/c612/planneu.html 
Stellungnahmen sind bis spätestens 15. Dezember 2000 an folgende Adresse zu richten: 
Herrn Mag. Dr. Wolfgang Stadler 
Universität Innsbruck, Vorsitzender der Studienkommission Slawistik 
Innrain 52, 6020 Innsbruck 
Tel.: (512) 507-4238, Fax: (512) 507-2884 
e-mail: wolfgang.stadler@uibk.ac.at

e) Die Studienkommission für die Studienrichtung Musikwissenschaft an der Universität Innsbruck hat den
Entwurf des neuen Studienplans Diplomstudium Musikwissenschaft beschlossen. 
Der Studienplan wird nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG unterzogen und ist
unter folgender Internetadresse abrufbar: 
http://info.uibk.ac.at/c/c6/c619/divinfo/studienplan2001.html 
Stellungnahmen sind bis spätestens 10. Jänner 2001 an folgende Adresse zu richten: 
Frau Ao.Univ.-Prof. Dr. Monika Fink 
Universität Innsbruck, Institut für Musikwissenschaft, 
Karl-Schönherr-Straße 3, 6020 Innsbruck 
Tel.: (0512) 507-4313 
Fax: (0512) 507-2992 
e-mail: monika.fink@uibk.ac.at

f) Die Studienkommission für die Studienrichtung Volkskunde an der Karl-Franzens-Universität Graz hat
gem. §14 Abs. 1 des UniStG einen Entwurf für die Erlassung eines neuen Studienplanes beschlossen und
eröffnet hiemit das Begutachtungsverfahren. 
Es wird gebeten, allfällige Stellungnahmen bis 31. Jänner 2001 an den Vorsitzenden der Studienkommission,
Univ.-Prof. Dr. Helmut Eberhart zu richten. 
Adresse: Institut für Volkskunde und Kulturanthropologie, Attemsgasse 25/I, 8010 
Graz, e-mail: helmut.eberhart@kfunigraz.ac.at 
Tel.: +43/(0)316/380-2583; Fax: -9778 
Der Studienplan ist unter folgender Adresse abrufbar: 
http://www-gewi.kfunigraz.ac.at/vok/index.html 

Haslinger

67. Ausschreibung des CERN-Studenten-Sommerprogramms

Die Europäische Organisation für Kernforschung (CERN) schreibt für Sommer 2001 insgesamt 130 Plätze für
Physik-Studenten sowie für Studenten der Computerwissenschaft und des Ingenieurwesens im CERN
Laboratorium in der Nähe von Genf aus. 8-13 Wochen (Juni-September) können unter Abgeltung von Reise-
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mailto:%20rgroess@xphys.tuwien.ac.at
http://info.uibk.ac.at/c/c6/c612/planneu.html
mailto:%20wolfgang.stadler@uibk.ac.at
http://info.uibk.ac.at/c/c6/c619/divinfo/studienplan2001.html
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http://www-gewi.kfunigraz.ac.at/vok/index.html


und Aufenthaltskosten an der Gastinstitution verbracht werden. 
Einreichtermin ist der 2. Februar 2001. 
Weitere Informationen sind der folgenden Webpage zu entnehmen:
http://www.cern.ch/CERN/Divisions/PE/HRS/Recruitment 
Adresse zur Anforderung von Bewerbungsformularen und Einreichstelle: 
Recruitment Service CERN – Personnel Division, CH-1211 Geneva 23; Fax: +41/22/767 27 50, e-mail:
RECRUITMENT.SERVICE@CERN.CH 
Die Ausschreibungsunterlagen liegen im Büro für Außenbeziehungen, Kapitelgasse 6, auf. 

Haslinger

68. Ausschreibung des Prix Balzan 2001

Der Prix Balzan, dessen Ziel es ist, die Kultur, die Wissenschaften und besonders verdienstvolle humanitäre
Leistungen für Frieden und Brüderlichkeit unter den Völkern - ohne Ansehen von Nationalität, Rasse und
Religionszugehörigkeit - zu fördern, wird im Jahr 2001 für folgende vier Disziplinen ausgeschrieben:
Geschichte der Architektur (einschließlich Urbanistik und Landschaftsdesign), Literaturgeschichte und
Literaturkritik ab 1500, Kognitive Neurowissenschaften, Klinatologie. 
Im Jahr 2001 wird jeder Prix Balzan mit einer Million Schweizer Franken dotiert sein. Von dieser Summe wird
jeder Preisträger jeweils 500.000 Schweizer Franken an eine Forschungsarbeit vergeben, an der
vorzugsweise junge Gelehrte beteiligt sind. Geeignete Kandidaten müssen dem Generalkomittee bis
spätestens 15. März 2001 vorgeschlagen werden. Eigenbewerbungen werden nicht berücksichtigt. 
Weitere Informationen sind über die Homepage: http://www.balzan.it erhältlich. 
Die Ausschreibungsunterlagen liegen im Büro für Außenbeziehungen, Kapitelgasse 6, auf. 

Haslinger

69. Ausschreibung von Wissenschaftspreisen der Universität Istanbul

Die Universität Istanbul vergibt drei Wissenschaftspreise in den Bereichen Naturwissenschaften,
Gesundheits- und Sozialwissenschaften. Bewerber unter 45 Jahren sind aufgefordert, bis spätestens 28.
Februar 2001 eine wissenschaftliche Arbeit, die in den letzten 5 Jahren in einer anerkannten Zeitschrift
publiziert wurde, zusammen mit dem Bewerbungsformular an folgende Adresse zu senden: 
International Awards Secretariat, Istanbul Üniversitesi Rektör Sekreterligi, 
Beyazit – ISTANBUL, Turkey. Bewerbungsformulare sind ebendort erhältlich. 
Die Gewinner erhalten ein Preisgeld in der Höhe von US-$ 5.000,- und eine Einladung zu einem Vortrag in
Istanbul. 

Haslinger

70. Ausschreibung einer Professur am Europäischen Hochschulinstitut in Florenz

Das Europäische Hochschulinstitut für Forschung und Doktorandenausbildung in den Sozial- und
Geisteswissenschaften besetzt in der Abteilung für Geschichte und Kulturgeschichte eine Professur für
Europäische Wirtschaftsgeschichte (Code HEC8) mit Schwerpunkt Wirtschaftsgeschichte vom späten 18.
Jahrhundert bis zur Gegenwart. 
Durch einschlägige Veröffentlichungen ausgewiesene Bewerber/innen sollten über eine entsprechende
Erfahrung in der Lehre und besonders in der Betreuung von Doktoranden verfügen. 
Die Einstellung erfolgt im Rahmen von einmal verlängerbaren Vierjahresverträgen. Das Institut garantiert
Chancengleichheit für Frauen und Männer. 
Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen sind erhältlich bei Herrn Dr. Andreas Frijdal, Leiter des
Akademischen Dienstes. 
Bewerbungsfrist: 15. Jänner 2001. 
Bitte geben Sie auf dem Briefumschlag den oben genannten Code an. 
Tel.: +39-055-4685.332, Fax: +39-055-4685.444 
E-mail: applypro@datacomm.iue.it, Internet: http://www.iue.it 
Adresse: European University Institute, Via dei Roccettini 9, I-50016 San Domenico di Fiesole, Italy 
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71. Ausschreibung folgender Professorenplanstellen an der Naturwissenschaftlichen Fakultät der
Universität Salzburg: 
a) Institut für Computerwissenschaften: Rechnerarchitektur und Wissenschaftliches Rechnen 
b) Institut für Geographie und angewandte Informatik: Regionalentwicklung und Regionalplanung

a) Am Institut für Scientific Computing an der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Salzburg ist
die Planstelle einer/eines Universitätsprofessorin/professors für

�Rechnerarchitektur und Wissenschaftliches Rechnen�

zu besetzen. 
Es wird erwartet, dass die Bewerberin, der Bewerber in der Lehre gemäß den Studienplänen �Angewandte
Informatik� und �Lehramt Informatik und Informatikmanagement� facheinschlägige Lehrveranstaltungen
übernimmt.

Der Schwerpunkt der Forschung soll auf einem oder mehreren der folgenden Gebiete wie beispielsweise
Parallelrechner, Eingebettete (embedded) Systeme, Signalprozessoren, Real-zeitsysteme bzw. Modellierung
und Algorithmik für Parallelrechner liegen. Vorausgesetzt wird die Bereitschaft zur Kooperation mit fachnahen
Arbeitsgruppen an der Universität Salzburg.

Voraussetzungen (Z 19.1. Anl I BDG) für eine Ernennung zur Universitätsprofessorin, zum
Universitätsprofessor, sind: 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische
Hochschulbildung, 
b) eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische Lehrbefugnis (venia
docendi) oder eine der Lehrbefugnis als Universitätsdozent gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung
für das Fach, das der zu besetzenden Planstelle entspricht, und 
c) die pädagogische und didaktische Eignung, 
d) die Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung, 
e) der Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung. 
f) Zur weiteren Bewertung wird der Nachweis einer facheinschlägigen außeruniversitären Praxis
herangezogen.

Die Ernennung erfolgt in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis in der besoldungs-rechtlichen Kategorie
1 (offene Kategorie, vergleichbar mit C4) des Gehaltsschemas. 
Die Universität Salzburg strebt die Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt daher
qualifizierte Interessentinnen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen bevorzugt
aufgenommen. 
Die Bewerberinnen oder Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten,
die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und 3 Publikationen aus den letzten Jahren, Angaben über
aktuelle und geplante Forschungsprojekte, sowie mit Angaben zum wissenschaftlichen Werdegang und über
die bisherige Lehrtätigkeit sind bis spätestens 22. Jänner 2001 an den Dekan der Naturwissenschaftlichen
Fakultät der Universität Salzburg, O.Univ.-Prof. Dr. Fritz Schweiger, A-5020 Salzburg, Hellbrunner Straße 34,
zu richten. 
Nähere Informationen sind über die Website des Institutes zugänglich: http://www.cosy.sbg.ac.at/cs/open.html
 

b) Am Institut für Geographie und angewandte Geoinformatik an der Naturwissenschaftlichen Fakultät der
Universität Salzburg ist die Planstelle einer/eines Universitätsprofessorin/professors für

�Regionalentwicklung und Regionalplanung�

zu besetzen. 
Die/der Stelleninhaberin/Stelleninhaber soll Regionalentwicklung und Regionalplanung in Forschung und
Lehre vertreten und Erfahrung in interdisziplinärer Zusammenarbeit auf-weisen. 
In der Forschung soll die/der Stelleninhaberin/Stelleninhaber ausgehend von nachgewiesener Kompetenz in

http://www.cosy.sbg.ac.at/cs/open.html


empirisch fundierter Regionalforschung mindestens einen Schwerpunkt aufbauen, der seinen Ausgangspunkt
von der Standortregion der Universität Salzburg nimmt. 
In der Lehre wird vorrangig ein Beitrag zur Erfüllung der Studienpläne Geographie und Lehramt Geographie
und Wirtschaftskunde erwartet. Erwünscht ist eine Ergänzung des Lehrangebotes des Institutes, z. B. auch
durch wirtschaftsbezogene Lehrveranstaltungen.

Voraussetzungen (Z 19.1. Anl I BDG) für eine Ernennung zur Universitätsprofessorin, zum
Universitätsprofessor, sind: 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische
Hochschulbildung, 
b) eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische Lehrbefugnis (venia
docendi) oder eine der Lehrbefugnis als Universitätsdozent gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung
für das Fach, das der zu besetzenden Planstelle entspricht, und 
c) die pädagogische und didaktische Eignung, 
d) die Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung, 
e) der Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung.

Die Ernennung erfolgt in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis in der besoldungsrechtlichen Kategorie
2 des Gehaltsschemas (Einstieg mit Gehaltsstufe 1-5).

Die Universität Salzburg strebt die Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt daher
qualifizierte Interessentinnen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen
bevorzugt aufgenommen. 
Die Bewerberinnen oder Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten,
die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Vita, Schriftenverzeichnis, Angaben über aktuelle und geplante
Forschungsprojekte, Angaben zum wissenschaftlichen Werdegang und über die bisherige Lehrtätigkeit) sind
bis spätestens 15. Februar 2001 an den Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität
Salzburg, O.Univ.-Prof. Dr. Fritz Schweiger, A-5020 Salzburg, Hellbrunner Straße 34, zu richten. 
Weitere Informationen sind über die Website des Institutes http://www.geo.sbg.ac.at oder über e-mail:
josef.strobl@sbg.ac.at zugänglich. 

Haslinger

72. Ausschreibung freier Planstellen der Universität Salzburg

Die Paris-Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an
und lädt daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden
Frauen bevorzugt aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens
entstanden sind, werden nicht vergütet. 
Für die nachstehenden Planstellenausschreibungen gilt Folgendes: Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe
der Geschäftszahl der Planstellenausschreibung richten Sie mit den üblichen Unterlagen,
handgeschriebenem Lebenslauf und Foto bis 27. Dezember 2000 an die Universitätsdirektion, Kapitelgasse
4, A-5020 Salzburg.

Rechtswissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0107/1-2000 
Am Institut für österreichisches und internationales Handels- und Wirtschaftsrecht gelangt die halbe
Planstelle v3 mit einem/r halbtägig beschäftigten Institutssekretär/in zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Verwaltungstätigkeit im Institutssekretariat, Textverarbeitung (wissenschaftliche
Manuskripte, Korrespondenz, e-mail), Prüfungsabrechnung.
Anstellungsvoraussetzungen: EDV-Praxis (Textverarbeitung), Englischkenntnisse, Fähigkeit zu
selbständiger organisatorischer Tätigkeit.
Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung im Erstellen von (wissenschaftlichen) Manuskripten,
Teamfähigkeit.

 Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/3504 gegeben.
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Geisteswissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0114/1-2000 
Am Institut für Sportwissenschaften gelangt die halbe Planstelle eines Universitätsassistenten/in mit
einem/r halbtägig beschäftigten Vertragsassistenten/in zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Mitarbeit in Forschung und Lehre sowie Durchführung eigener Forschung und Lehre
nach den gesetzlichen Vorgaben mit sportbiomechanischen und bewegungswissenschaftlichen
Fragestellungen.
Anstellungsvoraussetzung: Abgeschlossenes sportwissenschaftliches Studium.
Erwünschte Zusatzqualifikation: Erfahrung in der Anwendung sportbiomechanischer
Untersuchungsverfahren.

 Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/4851 gegeben.

GZ A 0113/1-2000 
Am Institut für Musikwissenschaft gelangt die halbe Planstelle v2 mit einem/r halbtägig beschäftigten
Institutsreferenten/in für die Dauer des Karenzurlaubes der Planstelleninhaberin ab nächstmöglichem
Zeitpunkt zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Alle Verwaltungstätigkeiten eines Institutes, insbesondere Budgetierung, Beratung in
Studienangelegenheiten.
Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung, gute EDV- und Fremdsprachenkenntnisse (u.a.
Englisch)
Erwünschte Zusatzqualifikationen: Fähigkeit zur selbständigen Arbeit und zur Koordinierung des
Institutsbetriebes.

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/4650 gegeben.

Naturwissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0110/1-2000 
Am Institut für Pflanzenphysiologie gelangt die halbe Planstelle v3 mit einem/r halbtägig beschäftigten
Institutssekretär/in (nachmittags) zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Alle Verwaltungstätigkeiten eines Institutssekretariates.
Anstellungsvoraussetzungen: Gute Maschinschreib- und PC-Kenntnisse.
Erwünschte Zusatzqualifikation: Englischkenntnisse.
Gewünschte persönliche Eigenschaften: Verlässlichkeit, Organisationstalent, Fähigkeit zu selbständiger
Arbeit.

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/5551 gegeben. 

Haslinger

73. Universitätsinterne Interessentinnensuche/ Interessentensuche

Für die nachstehende universitätsinterne Interessentinnensuche/Interessentensuche gilt Folgendes: Ihre
schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der universitätsinternen
Interessentinnensuche/Interessentensuche richten Sie mit den üblichen Unterlagen, handgeschriebenem
Lebenslauf und Foto bis 13. Dezember 2000 an die Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg.

Leitungsunmittelbare Einrichtungen:

GZ A 0107/1-2000 
Am Institut für Lehrerinnen- und Lehrer-Bildung gelangt die halbe Planstelle v2 mit einem/r halbtägig
beschäftigten Institutsreferenten/in zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Funktion als EDV-Betreuer/in und Webmaster/in; Funktion als Medienwart/in,
Raummanagement; Online-Erhebungen; Öffentlichkeits- und Info-Arbeit; administrative Verwaltung der
Studieneingangsphase und Verwaltung des Pools der Betreuungslehrer/innen des Pädagogischen
Praktikums; Manuskripterstellung; Verwaltung des Institutsbudgets (UT 8- und UT 3-Anlagen).



Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung (vorzugsweise HAK oder HTL-Informatik); gute
technische Kenntnisse in Bezug auf AV-Geräte (Videoanlage, Ton- und Schnittanlage, ...); sehr gute
EDV-Kenntnisse (in Hard- und Software): verschiedene Anwenderprogramme wie Access, Excel,
Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, WWW, Netzwerkbetreuung.
Erwünschte Zusatzqualifikationen: solide Englischkenntnisse, kommunikative Kompetenz,
Managementfähigkeiten und Fähigkeit zu selbständiger organisatorischer Tätigkeit.

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/4220 od. 4221 gegeben.

Dienstleistungseinrichtungen:

GZ A 0111/1-2000 
Für die Direktionskanzlei wird ein/e ganztägig beschäftigte/r Mitarbeiter/in v4 gesucht.

Aufgabenbereiche: Organisation der zentralen Postabfertigungsstelle, selbständiges Sortieren, Prüfen
und Abfertigen der Poststücke, Handkassenabrechnung der Postalia.
Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, B-Führerschein.
Gewünschte persönliche Eigenschaften: Einsatzfreude, Genauigkeit, freundliche Umgangsformen.

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/2004 gegeben. 
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